
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Clitocybe amoenolens Malençon

Organismengruppe
Großpilze

Rote-Liste-Kategorie
Kein etablierter Nachweis

Verantwortlichkeit Deutschlands
Allgemeine Verantwortlichkeit

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Die Kategorieänderung ist nicht bewertbar, beispielsweise weil das Taxon
in der alten Gesamtliste nicht enthalten oder nicht bewertet war (inkl. ⬧
→ ⬧)

Kommentar zur Taxonomie
Die Thüringer Fundmeldung ist zweifelhaft: Die Art ist ursprünglich aus
Marokko beschrieben und aus Europa von der mediterranen Zone
Südfrankreichs und Italiens bekannt. Der einzige deutsche Fund sollte
nachgeprüft werden.

Einbürgerungsstatus
Zweifelhafte Taxa (taxonomische oder geographische Zuordnung unklar)
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